
Neues LAGIS-Modul zur Erforschung von Ortsgeschichte 
 

Burgen – egal ob in vollständigem Zustand oder nur noch als Ruine – faszinieren uns bis 
heute. Daneben haben sie in den meisten Fällen eine zentrale Bedeutung für die 
Entstehung und Entwicklung unserer Städte und Dörfer. 

Das kostenfreie, vom Hessischen Landesamt für geschichtliche Landeskunde (HLGL) in 
Marburg betriebene Landesgeschichtliche Informationssystem (LAGIS) verfügt daher 
inzwischen über ein neues Modul zur Erforschung dieser einzigartigen Zeugnisse der 
Vergangenheit: Nachdem die Mappen des „Hessischen Städteatlas“ – so mittlerweile 
auch die von Battenberg – bereits seit Jahren nach und nach online zur Verfügung 
gestellt werden, ist Ende 2018 auch das Modul „Burgen, Schlösser, Herrenhäuser“ an 
den Start gegangen. 

Katasterplan der Neuburg, 1863 (Ausschnitt) 

In übersichtlichen, weil einheitlich strukturierten Artikeln können darin die wesentlichen 
geschichtlichen Daten zu allen erdenklichen Arten adeliger Wohnsitze in Hessen 
nachgeschlagen und zur Grundlage für eigene heimatkundliche Forschungen und 
Darstellungen gemacht werden. Die Verlinkung zu anderen burgen- und 
denkmalgeschichtlichen Datenbanken sowie mit Archiv- und Bildmaterial und 
digitalisierter Literatur ermöglichen dabei erstmals die Zusammenfassung des gesamten 
über eine Burg existierenden Materials an einem Ort.  

Damit steht das neue Modul in einer Reihe mit den bereits existierenden LAGIS-Modulen 
„Historisches Ortslexikon“, „Historische Ortsansichten“ und „Historische Bilddokumente“.  

Freien Zugang zu „Burgen, Schlösser, Herrenhäuser“ erhalten alle Interessierten über die 
URL http://www.lagis-hessen.de  
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